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Öffnungszeiten des 

Wertstoffhofes 
Wachtelberg 

 

Dienstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr 
 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange, 
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.info 
 

 

 
 

 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen 
Sie  den  hausärztlichen  Bereitschaftsdienst 
unter Tel. 116 117. 
 

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und 
Feuerwehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
 

 

 

 

 

Abholung der Gelben Säcke 
 

                Bedingt durch Baustellen wird die 
              Tour am Sammeltag umgestellt und 
Prosselsheim schon ab 6.00 Uhr angefahren. 
Es wird deshalb gebeten, die Säcke bereits ab 
6.00 Uhr zur Abfuhr bereitzustellen. 
Wir bitten ausdrücklich um Beachtung. 
 

 

 

 
 

Gelbe Säcke und Hundekotbeutel 
sind im Bauhof erhältlich 
(Tel. 0 93 86 / 97 96 10). 

 

 

Bürgerservice 
 

Fahrzeugabmeldung und Änderung 

der Halterdaten (Adressenänderungen 

innerhalb des Landkreises) 
 

In der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld können 

Fahrzeuge abgemeldet, sowie die Halterdaten (Ad-

resse) geändert werden. 

Wir weisen darauf hin, dass eine Neuzulassung 

von Fahrzeugen weiterhin nur beim Landratsamt 

Würzburg möglich ist! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 

09305/888-26. 

 

 

 
 

Öffnungszeiten der 

Kompostieranlage Oberpleichfeld 
 

Montag  09.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr 

Freitag   10.00 – 18.00 Uhr 

Samstag  09.00 – 15.00 Uhr 
 

 

 
 

A C H T U N G 
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld 

 

Montag bis Freitag           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag            14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag            14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag           geschlossen 
Mittwoch Nachmittag          geschlossen 
Bei Stellung von Rentenanträgen ist eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 09305/888-13) er-
forderlich. 
Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeab-
meldungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
(Tel. 09305/888-50) von Vorteil. 
Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vor-
herige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-17) 
notwendig. 
Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen 
Sie die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen. 
 

 

http://www.team-orange.info/
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An alle Hundebesitzer! 
 

Trotz ständiger Aufforderungen im 

Mitteilungsblatt, darauf zu achten, 

dass die Hunde die Gehwege, Straßen 

und  Grünflächen nicht  verunreinigen  dürfen, wird 

dies nicht beachtet. Die Beschwerden aus der Bevölke-

rung nehmen immer mehr zu. 

Bitte achten Sie darauf, dass die Hinterlassenschaf-

ten Ihres Hundes entfernt werden! 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 

 

 
 

Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 

im Rathaus Prosselsheim 

Tel. 09386/220 
 

      Dienstag      11.00 bis 12.00 Uhr 

             Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr 
 

Aufgrund terminlicher Überschneidungen kön-

nen Sprechstunden entfallen! 

Gerne kann auch telefonisch ein Termin verein-

bart werden. 
 

 

 

 
 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 
Tel. 09367/9863513 und 0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 
e-mail: tepperalex@gmx.de 

Fachgerechte und preiswerte Reinigung Ihres 
Kaminofens bzw. Kachelofens und der Ölheizung  

 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie  

den  hausärztlichen  Bereitschaftsdienst unter Tel. 

116 117. 
 

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feu-

erwehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
 

 

 

Die Gemeinde Prosselsheim 

wünscht allen Geburtstags-

kindern und 

Jubilaren alles Gute,  

Gesundheit und 

Gottes Segen.   

 
 

-------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 

 
Altpapiersammlung 

des TSV Prosselsheim 
 

Es wird bereits heute darauf  

hinwiesen, dass die nächste 

Altpapiersammlung durch 

den TSV Prosselsheim am 

Samstag, 7. Mai 2016, stattfindet. 

Wir dürfen die Bevölkerung bitten, ihr Altpapier 

wieder in gewohnter Weise (am besten in Pappkar-

tons ohne Schnürung verpackt) am Straßenrand bis 

9.00 Uhr bereitzustellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

https://pixabay.com/de/krokus-blume-fr%C3%BChling-krokusse-6131/
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Räum- und Streupflicht 
 

Wegen der bevorstehenden Win-

terzeit darf wiederum auf die 

Räum- und Streupflicht hingewie-

sen werden. 
 

Während der Wintermonate drohen neben den Ge-

fahren im Straßenverkehr weitere Gefahren durch 

Schnee und Eisglätte. Zur Verhütung derartiger 

Unfälle bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Zahl-

reiche Winterunfälle können vermieden werden, 

wenn die Haus- und Grundstückseigentümer bei 

Schnee und Eisglätte rechtzeitig ihrer Anlieger-

pflicht nachkommen und die Gehwege von Schnee 

räumen oder bei Glatteis streuen. 

Die Gemeindeordnung über die Räum- und Streu-

pflicht bei Schnee und Glatteis verpflichtet den Ei-

gentümer von bebauten und unbebauten Grundstü-

cken , die an öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-

zen angrenzen, ohne besondere Aufforderung die 

an ihre Grundstücksgrenze angrenzenden Geh-

wege oder Gehbahnen bei Schnee und Glatteis 1 

m breit auf eigen Kosten in sicherem Zustand zu 

halten. 

Die Sicherungsfläche (Gehbahn) ist an Werkta-

gen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen 

und bei Schnee, Reif- oder Eisglätte mit Sand 

oder anderen geeigneten Mitteln zu betreuen 

oder das Eis zu beseitigen und ist bis 20.00 Uhr 

so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 

Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 

Besitz erforderlich ist. 

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass hin-

sichtlich des Räum- und Streudienstes durch die 

Gemeinde Prosselsheim die Streupflicht inner-

halb der geschlossenen Ortslage und hier nur an 

verkehrswichtigen und gefährlichen Stellen be-

steht. 

Verkehrswichtige Stellen sind Straßen mit stärke-

rem Verkehrsaufkommen. Gefährliche Stellen sind 

insbesondere scharfe Kurven, Straßenverengungen, 

Gefällstrecken, Kreuzungen und Einmündungen. 

Eine Räumpflicht durch die Gemeinde für reine 

Wohnstraßen besteht deshalb nicht. Auch im Inte-

resse der entstehenden Umweltbelastung durch Salz 

wird um Verständnis gebeten, dass die reinen 

Wohnstraßen nur bei akuter Schnee- und Glatteis-

gefahr geräumt werden. 

 

Information der Behindertenbeauftragten 

des Landkreises Würzburg 
 

Die Beratungsstelle „Barrierefreiheit“ der Bayeri-

schen Architektenkammer hat das Beratungsange-

bot in den einzelnen Regionen erheblich ausgebaut. 

In Würzburg besteht an jedem letzten Mittwoch im 

Monat, konkret im ersten Halbjahr am 30. März 

2016, 27. April 2016, 25. Mai 2016 und 29. Juni 

2016 die Möglichkeit, sich bei Herrn Armin Kraus, 

Architekt, Dipl.-Ing. FH, über alle Fragen zum 

Thema „barrierefreies Bauen“ informieren zu las-

sen. Die Beratungen finden im Sitzungssaal C im 2. 

Obergeschoss der Regierung von Unterfranken, 

Stephanstraße 2, 97070 Würzburg, statt. Ein behin-

dertengerechter Zugang mit Aufzug befindet sich 

am Regierungsgarten, sollten Sie einen barrierefrei-

en Parkplatz benötigen, bitten die Verantwortlichen 

der Regierung um vorherige Reservierung unter 

Tel. 0931 380-1056 oder -1057. Die Bayerische 

Architektenkammer bittet um Terminvereinbarung 

für die Beratung unter Tel. 089 139880-80 oder 

über das Kontaktformular auf der Homepage 

http://www.byak.de/start/beratungsstelle-

barrierefreiheit. 

Ich freue mich, wenn möglichst viele Bauherren 

dieses Angebot bereits im Rahmen der Bauplanung 

nutzen. Gerade beim Bau von Mehrfamilienhäusern 

muss auch die Barrierefreiheit mit berücksichtigt 

werden.  

Elisabeth Schäfer 

 

 

 

 

 
 

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die nächste Prob-

lemmüllsammlung am 
 

Freitag, 11. März 2016 
 

stattfindet. Das Problemmüllfahrzeug steht von 

13.00 bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof Wachtelberg, 

Industriepark 4 (Kürnach). 
 

 

 

 

http://www.byak.de/start/beratungsstelle-barrierefreiheit
http://www.byak.de/start/beratungsstelle-barrierefreiheit
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Bitte beachten!! 
 

Wir weisen darauf hin, dass die Gebühren für 
Personalausweise, Reisepässe, Führungs-
zeugnisse etc., Gewerbean- und -abmel-
dungen, Beglaubigungen und Standesamtsge-
bühren sofort bei Beantragung bar gezahlt  
werden müssen! 
Eine Zahlung mit EC-Karte ist nicht möglich!! 
 

 

 
 

Herausgegeben von der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 
Verantwortlich: Bürgermeisterin Birgit Börger 

Druck: Rosis Offsetdruck, Erbshausen 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Donnerstag, 24. März 2016 

Anzeigenschluss: Freitag, 11. März 2016 
 

 

 

 

 

Altkleidersammlung 
des Bayerischen Roten Kreuzes 

Kreisverband Würzburg 
Bereitschaft Oberpleichfeld-Bergtheim 

 

am Samstag, 26. März 2016 
in Prosselsheim, Püssensheim und Seligenstadt 

 

 
 

 

 

Stammtisch im Gemeindehaus Püssensheim 
 
Seit Dienstag, 2. Februar 2016, findet im 14tägigen 
Rhythmus im Gemeindehaus Püssensheim ein 
„Dorfstammtisch“ 
stattfinden. 
Beginn: 19.00 Uhr 
 
Es sind Alle herzlich 
eingeladen.  
 

 
 

 

 

 
 
 

 
 

https://pixabay.com/go/?t=list-shutterstock&id=337443587
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Informationsabend und Termin 

zur Aufnahme an der 

Staatlichen Realschule Dettelbach 
 

I. Informationsveranstaltung 

Die Informationsveranstaltung findet statt am  
 

Donnerstag, 17.03.2016 um 19:00 Uhr 
 

in der Aula der Staatlichen Realschule Dettelbach. 

Ab 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit, die Schule 

zu besichtigen. Schulleitung und Beratungslehrerin 

informieren Eltern und Kinder über den Bildungs-

weg an der Realschule und über das Übertrittsver-

fahren. 

 

II. Anmeldetermine für das Schuljahr 2016/17 

 

Anmeldung für die 5. Klasse  
 

09.05. - 13.05.2016 
 

Zur Anmeldung werden benötigt: 

- Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 

- Übertrittszeugnis für Schüler aus der 4. Jgst. 

Grundschule  

- Zwischenzeugnis für Schüler aus der 5. Jgst. 

Haupt-/Mittelschule (freiwillige Voranmeldung, 

ansonsten  

- Anmeldung mit dem Jahreszeugnis bis 

03.08.2016) 

- Bei Alleinerziehenden ist der Sorgerechtsbe-

schluss vorzulegen. 

 

III. Probeunterricht für Schüler aus der 4. Jgst. 

Grundschule 

Für alle Schüler, deren Übertrittszeugnis nicht die 

Eignung für die Realschule trägt, findet ein Probe-

unterricht in den Fächern Deutsch und Mathematik 

statt. Termin: 
 

31.05. – 02.06.2016 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne über das 

Sekretariat.  

 

Direktorat der Staatlichen Realschule Dettelbach 

gez. Stefan Wolbert 

Schulleiter 

 

 

 

 

Gymnasium und Realschule Gaibach 
 

Informationsveranstaltung 

zum Übertritt in die Realschule 

und in das Gymnasium 

(sprachlicher Zweig sowie wirtschafts- und 

sozialwissenschaftlicher Zweig mit 

wirtschaftswissenschaftlichem Profil) 
 

am Samstag, 23. April 2016, 9:30 Uhr 
 

Es besteht die Möglichkeit, Ihr Kind in der Offenen 

Ganztagsschule/Tagesheim mit qualifizierter 

Nachmittagsbetreuung durch Lehrer und Erzieher 

sowie Mittagessen durch unsere Internatsküche für 

98,90 EUR im Monat aufzunehmen. 

 

Weiterhin bietet das Franken-Landschulheim guten 

Realschülern an, über die Profilklasse das Abitur 

zu erwerben. 

 

Während der Informationsveranstaltung wird für die 

Kinder ein Beiprogramm gestaltet. Die Fach- und 

Unterrichtsräume können im Rahmen des Tags der 

offenen Tür (ab 10:30 Uhr), der auch einen Ein-

blick in das vielfältige Schulleben ermöglicht, be-

sichtigt werden. Die Beratungslehrerinnen und die 

Schul- und Internatsleitung stehen für Einzelgesprä-

che zur Verfügung. 

 

Die Anmeldung für das Schuljahr 2016/17 erfolgt 

vom 09. bis 12. Mai 2016 von 8 – 16 Uhr und am 

13. Mai 2016 von 8-12 Uhr im Sekretariat. 

Der Probeunterricht findet statt vom 31.05. bis 

02.06.16. 

 

Für die Anmeldung werden benötigt: 

Klasse 4 Grundschule: Geburtsurkunde, Über-

trittszeugnis im Original und zwei Passbilder. 

Klasse 5 Mittelschule: Geburtsurkunde, Zwischen-

zeugnis (nur Voranmeldung). 

 

Weitere Auskünfte erteilen die Schulleitung und das 

Sekretariat unter 09381 8062-0 oder im Internet: 

www.flsh.de 
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Grundschule Kürnach 
 

Liebe Eltern der ABC-Schützen im Schuljahr 

2016/17, 
 

die Schuleinschreibung der Grundschule Kürnach 

findet 
 

am Mittwoch, 6. April 2016, um 15.00 Uhr statt. 
 

Zur Begrüßung treffen wir uns alle in der Aula der 

Schule. 

Anschließend werden die Eltern die Einschreibung 

in den Räumen des Neubaus im 1. Stock vorneh-

men. Die Kinder dürfen nach der Begrüßung eine 

erste Unterrichtsstunde bis ca. 16.00 Uhr in den 

Klassenräumen erleben. Die Einteilung erfolgt nach 

Kindergartengruppen. 
 

Der Elternbeirat lädt die Eltern in der Wartezeit zu 

einer Tasse Kaffee ein. An dieser Stelle schon jetzt 

unseren herzlichsten Dank für das Engagement. 

 

Folgende Kinder werden schulpflichtig und müssen 

deshalb angemeldet werden: 

 

Mit Beginn des Schuljahres werden alle Kinder 

schulpflichtig, die in der Zeit vom 01.10.2009 bis 

30.09.2010 geboren sind und alle, die im letzten 

Schuljahr für ein Schuljahr zurückgestellt wurden. 
 

Kinder die in der Zeit vom 1.10.-31.12.2010 gebo-

ren sind, können auf Antrag der Erziehungsberech-

tigten aufgenommen werden, wenn zu erwarten ist, 

dass das Kind voraussichtlich mit Erfolg am Unter-

richt teilnehmen kann. 

 

Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind zur Anmel-

dung und bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres 

Kindes mit. 

Desweiteren bitten wir um Vorlage einer der nach-

folgend aufgeführten Bestätigungen: 
 

 Teilnahme des Kindes an der Früherkennungsun-

tersuchung U9 oder 

 Teilnahme an der schulärztlichen Untersuchung 

 Teilnahme am apparativen Seh- und Hörtest 

(falls dieser Test noch nicht durchgeführt wurde, 
muss die Bestätigung nachgereicht werden) 

 

gez. Stefan Baumann, Rektor 

       Kathrin Borgmann, Konrektorin 
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Termine März/April 2016 
 

27.02. Kesselfleischessen der 

 TSV AH-Abteilung 
 

13.03. Ewige Anbetung 
 

12.03. Weinprobe – FFW Prosselsheim 
 

18.03. Jahreshauptversammlung der Krieger- 

 und Soldatenkameradschaft Prosselsheim 

 

28.03. Ostereiersuche in 

 Prosselsheim und Püssensheim 

 

01.04. Jahreshauptversammlung des TSV 

 

10.04. Erstkommunion in Prosselsheim 

 

24.04. Pfarrfest und Sternwallfahrt 

 

25.04. Absprache Ferienprogramm 

 
 

 

             
 

Müllabfuhrtermine 
 

29.02. Biomüllabfuhr 
 

01.03. Papiertonne 
 

03.03. Gelbe Säcke 
 

07.03. Restmüllabfuhr 
 

11.03. Problemmüll 

 

14.03. Biomüllabfuhr 

 

17.03. Gelbe Säcke 

 

19.03. Restmüllabfuhr 

 

29.03. Biomüllabfuhr 

 

01.04. Gelbe Säcke 

 

04.04. Restmüllabfuhr 

 
 

             
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



9 

 

TURN- UND 
SPORTVEREIN 
PROSSELSHEIM 
____________________________________________ 
 

Einladung zur Generalversammlung 

des TSV Prosselsheim e.V. 
 

Zur Generalversammlung, die am 
 

Freitag, 1. April 2016, um 19:30 Uhr 

im Sportheim, 
 

stattfindet, laden wir alle Mitglieder, sowie interes-

sierte Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Vorstandssprecher 

2. Totengedenken 

3. Referat zum Thema „ Mehr Ehrenamt für den 

Verein“ 

Referent Thomas Kram – Bayer. Landessport-

verband 

4. Jahresrückblick der einzelnen Vorstände 

5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 

6. Bericht des Beitragskassiers 

7. Kassenbericht und Entlastung der Vorstand-

schaft 

8. Ehrungen 

9. Bausteinverlosung 

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

Emil Röding, 
Vorstand Verwaltung und Finanzen 

TSV Prosselsheim e. V. 

 
 
 
 

 

Anmeldung zur Hauptuntersuchung §29 StVZO 
 

Am Samstag, 5. März 2016, ab 8.30 Uhr, findet 
wieder die TÜV-Überprüfung für Schlepper und 
PKW Anhänger im Bauhof Prosselsheim statt. 
Anmeldung bitte über Bernhard Friedrich Tel. 
09386/90900 oder Tel. 0175/2781915 
 

 
 

 

TSV-Fasching 
 

Wir sagen DANKE! 
 

An alle Helfer, 
 

 für die Vorbereitung in der Küche und das Per-

sonal am Abend 

 die ihre Mitarbeit beim Dekorieren zugesagt ha-

ben 

 die Material für unsere Deko zur Verfügung ge-

stellt haben 

 die uns sonst bei allen Arbeiten unterstützt haben 

 an alle Akteure für das tolle Faschingsprogramm 

 und an das PUBLIKUM, die ihr alle wieder so 

zahlreich von nah und fern erschienen seid. 

 

Es war ein toller Erfolg. Vielen Dank. 

 

Euer Faschingsgremium 

Reiner, Annette, Maria, Michaela, Sandra 
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Berlin ist Berlin! 
 

Die Kapelle des Musikvereins Püssensheim reiste 

für vier Tage in die Bundeshauptstadt und spielte 

bei der Grünen Woche auf der Bühne in der Bay-

ernhalle  

Bereits fast ein Jahr vor der im Januar stattfinden-

den Grünen Woche liefen die ersten Planungen für 

den Ausflug mit musikalischem Auftritt an. Diri-

gent Christian Bach hatte sich mit den Püssenshei-

mer Musikanten bei den Verantwortlichen für die 

Unterhaltung in der "Bayernhalle" beworben. Sofort 

nach der Zusage wurde bei den Musikern geprüft, 

wer dabei sein kann und die Beteiligung zeigte 

schnell, dass trotz des Termins unter der Woche 

eine spielfähige Besetzung zusammenkommen 

würde. 

Die Grüne Woche ist eine internationale Verbrau-

chermesse in Berlin, mit einem Schwerpunkt auf 

landwirtschaftlichen Produkten. Hier präsentieren 

sich Tausende Aussteller aus der ganzen Welt für 

eine Woche auf dem Messegelände in Berlin. Ein 

Schwerpunktthema dieses Jahr war "A genuine tas-

te of Morocco", eine Geruchs- und Geschmacksrei-

se nach Nordafrika. Ebenso ist es üblich, dass bei 

einer "DeutschlandTour" die einzelnen Bundeslän-

der für ihren Bereich typische Produkte präsentie-

ren. In diesem Zusammenhang gestaltet der Frei-

staat Bayern eine ganze Halle und zeigt hier Bayeri-

sche Lebensart und Kultur. Hier darf natürlich auch 

ein bayerischer Biergarten und die dazugehörige 

Blasmusik nicht fehlen.  

Und damit wäre ich wieder bei unseren Musikern in 

Püssensheim. Die Kapelle spielt das Jahr über zahl-

reiche Auftritte in der Gemeinde und der näheren 

Umgebung, aber für den Auftritt in Berlin wollte 

man sich doch besonders vorbereiten. Zwar haben 

die Musiker ein ansehnliches Repertoire der klassi-

schen Blasmusik, aber die Grüne Woche war bei 

den Proben während des Jahres doch immer ein 

bisschen in den Hinterköpfen. Berlin ist eben Ber-

lin. 

So trafen sich also 25 Musiker und einige Partner 

und Angehörige am 16.1. zur Abfahrt in Püssens-

heim. Nach reibungsloser Busfahrt kam die Gruppe 

im Hotel in der Nähe des Berliner Messegeländes 

an. Bereits hier zeigte sich, dass die internationale 

Grüne Woche in der Stadt Spuren hinterlässt. Im 

Hotel waren zahlreiche Gruppen untergebracht, die 

während der Woche Auftritte auf der Messe hatten, 

und so freundete man sich am ersten Abend gleich 

mit ein paar Lederhosenträgern aus dem Allgäu an. 

Walter Schwing konnte über den Bauernverband 

einige Karten für die Show "The Wyld" im Fried-

richstadtpalast an diesem Abend ergattern. Mit über 

einhundert Künstlerinnen und Künstlern auf der 

größten Theaterbühne der Welt und einem Produk-

tionsbudget von zehn Millionen Euro, ist es die 

aufwändigste Show in Europa. Dementsprechend 

überwältigt waren dann auch diejenigen, die teilge-

nommen hatten, vom ersten Abend in Berlin.  

Für den Sonntag stand eine Stadtführung, bei dem 

uns ein Reiseführer in unserem Bus begleitete, auf 

dem Programm. Wir bekamen ein winterliches Ber-

lin präsentiert und konnten ganz bequem die Weit-

läufigkeit der Stadt erfahren. Die wichtigsten Se-

henswürdigkeiten, wie Schloss Charlottenburg, die 

Siegessäule, das Regierungsviertel, das Branden-

burger Tor und der Alexanderplatz zogen, schön 

verschneit, an den Scheiben vorbei. Am Abend war 

die Gruppe zum Essen in ein bayerisches Restau-

rant eingeladen. Im "Maximilians" klang der Tag in 

gemütlicher Brauhausatmosphäre bei gutem Bier, 

Musik und vielen Gesprächen aus.  

Den Montag nutzten die einen, um ein bisschen 

auszuschlafen, die anderen erkundeten am Morgen 

die Großstadt auf eigene Faust. Ob Sightseeing oder 

Shoppingtour oder einmal auf Toilette gehen im 

Hotel Adlon; die Eindrücke der Stadt, die am 

Nachmittag gegenseitig erzählt wurden, waren 

nachhaltig. Der Treffpunkt an diesem Tag war der 

Reichstag. Hier hatte Birgit Börger eine Führung 

und Besichtigung des Plenarsaals des Deutschen 

Bundestages über das Abgeordnetenbüro von Paul 

Lehrieder organisieren können. Anschließend er-

hielten wir durch ein Gespräch mit dem persönli-

chen Referenten des Bundestagsabgeordneten einen 

Einblick hinter die Kulissen des parlamentarischen 

Alltags und der Gesetzgebung. Einen Höhepunkt 

des Tages stellte sicherlich für viele der Gang auf 

die gläserne Kuppel des Reichstages dar, von dem 

aus man bei untergehender Sonne einen herrlichen 

Blick auf das umgebende Regierungsviertel hatte. 

Am Dienstag, den 19.1. stand nun der Auftritt auf 

der Grünen Woche, der eigentliche Höhepunkt der 

ganzen Reise an. Beim Frühstück, früher als sonst, 

stärkten sich die Musiker und so konnte der Bus 

rechtzeitig Richtung Messegelände starten. Die 

richtige Halle war schnell gefunden und der Aufbau 

verlief routiniert und ohne Hektik. Beim Einspielen 

und Stimmen war die Atmosphäre noch etwas an-

gespannt. Berlin ist eben Berlin! 

Das legte sich jedoch schnell, da die Bedienungen, 

die noch bei einem Kaffee ihre Einteilung bespra 



chen bevor die ersten Messebesucher um 10:00 Uhr 

eingelassen wurden, bereits Beifall klatschten. 

Die Bühne war Teil eines Bayeri-

schen Biergartens, der sich nach 

einer halben Stunde merklich füll-

te. So hatte die Kapelle immer 

auch ein Publikum, das zuhörte 

und sich nicht nur an der Bühne 

vorbeischob. Je näher die Mittag-

essenszeit rückte, desto voller 

wurde es und die Musik gefiel den 

Zuhörern. Etliche Male musste 

Dirigent Christian Bach erklären, 

woher der Musikverein kam und 

wo die Kapelle sonst spielte und 

dass auch Franken ein Teil Bay-

erns ist. Wie so oft im Leben, so 

musste man auch in Berlin aufhö-

ren, als es am schönsten war. Nach 

zweieinhalb Stunden stand die 

nächste Musikgruppe bereit. Und 

so  blieb  für die  Musiker  und  die  

Mitgereisten noch der Nachmittag, um sich auf der 

Grünen Woche umzusehen. So vielfältig waren die 

Angebote und Vorführungen auf diesem großen 

Ausstellungsgelände, dass man nicht annähernd 

alles ansehen und ausprobieren konnte. Aber nach 

einer, trotz der widrigen Wetter-verhältnisse, kom-

plikationslosen Heimfahrt war die ein oder andere 

Stimme zu hören, es sei so schön gewesen und man 

könne sich unbedingt nochmal für die Grüne Wo-

che bewerben. Berlin ist eben Berlin! 
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Einladung zur Eintagesfahrt 2016 des BBV 

am Donnerstag, 16. Juni 2016 
 

„Einsteigen und Neues sehen, 

entdecken und erleben“ 

 

Ab ca. 6:00 Uhr beginnt die Reise mit einem 

komfortablen Reisebus. 

Der erste Programmpunkt führt uns zum Kärcher 

Werk Bühlertal in Obersontheim. Bei Kaffee und 

Butterbrezeln bekommen wir eine Unternehmens-

präsentation. Im Anschluss erfolgt eine Werks-

führung durch die Produktion der Heim- und Gar-

tengeräte mit Gerätevorführung www.kaercher.com. 

Gegen ca. 13:00 Uhr werden wir ein Mittagessen 

(3-Gänge-Menü) in der Werkskantine einnehmen.  

Weiter geht die Fahrt nach Ellwangen. Hier haben 

Sie Zeit, im kleinen Städtchen Ellwangen, einem 

romantisch renovierten Kleinod aus dem Mittel-

alter, zu bummeln oder Kaffee zu trinken. 

Beeindruckende Kirchen, stolze Bürgerhäuser, 

liebliche Gassen, schmucke Plätze und stille Winkel 

laden ein zum Erkunden und Verweilen. 

Unsere Fahrt führt uns weiter nach Dinkelsbühl-

Waldeck. Dort erhalten wir beim Gemüsebauer 

Scherzer eine Einführung in die Tomatenwelt und 

Besichtigung der Gewächshäuser. 

www.scherzer-gemuese.de 

Den Tag werden wir bei einem gemütlichen Abend-

essen im Brauereigasthof Landwehr-Bräu in 

Reichelshofen ausklingen lassen. 

www.landwehr-braue.com 

 

Preis pro Person: € 30,00 

 

Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 13.03.2016 

bei Frau Monika Kretz, Tel. 09386/325 

 

 

 

 

 

 
Suche 3- bis 4-Zimmer-Wohnung / Haus / 
Grundstück zu mieten oder kaufen. 
 

Tel. 0171/3815106 
 

 

 

 

Einladung zum Landfrauentag 2016 
 

am Montag, 29. Februar 2016, 
ab 9.30 Uhr 

in der Höllberghalle, Kürnach 
 

Thema: „Vielfalt leben“ 
 
Referentin: 
Gisela Bornowski, Regionalbischöfin im Kirchen-
kreis Ansbach-Würzburg  
 
Nachmittagsprogramm: 
Fränkisches Kabarett „Die Zwää“ 
Das Duo Betty und Irmgard bietet feinstes Fränki-
sches Kabarett 
 
Teilnehmergebühr: 2 Euro pro Person 
________________________________________ 

 

 

 

http://www.kaercher.com/
http://www.scherzer-gemuese.de/
http://www.landwehr-braue.com/
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Samstag, 5. März 2016 

Obstbaumschnittkurs 

mit Reinhard Heinrich, Obstbaumwart 
 

Beginn: 9.00 Uhr Feuerwehrhaus Kürnach (theor. 

Teil), anschließend Praxis am Hohen Höllberg bis 

etwa 12 Uhr. Eigenes Schnitt-Werkzeug kann mitge-

bracht werden. Gutes Schuhwerk! 
 

Dienstag, 15. März 2016, 19:30 Uhr 

im Café BieberBau, Kürnach, Wiesenweg 1 

Zurück auf leisen Pfoten: 

30 Jahre erfolgreicher Wildkatzen-

schutz 

in Bayern 
Vortrag von Ulrike Geise, 

BUND-Wildkatzen- 

Koordinatorin Bayern 

anschließend Jahreshauptversammlung der Orts-

gruppe 
 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung, Tätigkeitsbericht und Jahresrückblick 

2. Kassen- und Kassenprüfungsbericht 

3. Entlastung der Vorstandschaft 

4. Bericht zur Kindergruppen-Arbeit 

5. Wünsche, Anträge, Anregungen, Verschiedenes 
 

Mittwoch, 16. März 2016 
Regenwasserbewirtschaftung und Trennsystem 

Eine Führung mit 1. Bürgermeister Thomas Eberth, 

Kürnach 

Treffpunkt 17 Uhr Regenrückhaltebecken Schwar-zer 

Brunn (Rote Marter, etwa 10 Fußminuten von Feuer-

wehrhaus und Höllberghalle über den Bach Richtung 

Quelle). Abschluss gegen 19 Uhr im Rathaus 

------ 

Bitte vormerken: 9. April 2016, 9.00 Uhr, Estenfeld 

Wie kann der Kürnach geholfen werden? 
Unterwegs mit Dipl.Ing. Carola Rein 

------ 

1. Vorsitzender Erhard Reiniger, Tel. 09367/99470 

bn-kuerestpro@web.de 

www.wuerzburg.bund-naturschutz.de (Ortsgruppen) 
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Hat Ihr Kind Interesse, 

gemeinsam mit anderen 

Kindern ein Musikinstru-

ment zu lernen? 

Der Musikverein Püssens-

heim startet eine Bläser-

klasse! 
 

Um bereits jetzt Fragen zu beantworten und die 

ersten wichtigen Details zu besprechen, planen wir 

einen  

Informationsabend 

am Donnerstag, 17. März 2016, 

um 18.00 Uhr 

im Gemeindehaus in Püssensheim 
 

Die Idee, ein Musikinstrument in einer Bläserklasse 

zu lernen, ist so einfach wie überzeugend: Die 

Schüler formieren sich zu einem symphonischen 

Blasorchester, der Bläserklasse. Die Leitung dieses 

Orchesters übernimmt ein Musiklehrer. 

 

Jeder in dieser Klasse erlernt und spielt ein Blasin-

strument – zum Beispiel Querflöte oder Tuba – 

unter Anleitung erfahrener Instrumentalpädagogen. 

Vorkenntnisse am Instrument sind nicht erforder-

lich. Die Schüler wählen die Instrumente nach spe-

ziellen Auswahlverfahren und erlernen dann inner-

halb von zwei Jahren systematisch die Techniken 

und Spielfertigkeiten. 

 

Durch das gemeinsame Musizieren und das gleich-

zeitige Vorankommen in der Leistungsstufe werden 

die Motivation der einzelnen Kinder und die Freude 

am Musizieren in Gemeinschaft gefördert.  

 

Das Leihen eines guten Blasinstrumentes ist über 

den Musikverein möglich. Wir stehen in Kontakt 

mit verschiedenen Instrumentenherstellern und 

vermitteln sowohl Leasingmodelle als auch Bera-

tung beim Kauf eines eigenen Instrumentes. 

 

Der Start des Unterrichtes ist für das kommende 

Schuljahr ab September 2016 geplant. 

 

 

 

 

 

 

Einladung 
 

Am Sonntag, 13. März 2016, 

um 14.00 Uhr, 

lädt der 

Musikverein Püssensheim 
 

herzlich ein zum 

 

Vorspielnachmittag 
 

Die Kinder und Jugendlichen, die in Püssensheim 

ein Instrument lernen, werden an diesem Nachmit-

tag eine Kostprobe ihres Könnens geben. Unterstüt-

zen Sie uns deshalb durch Ihr Kommen und tragen 

Sie dazu bei, dass der Verein auch künftig genü-

gend Nachwuchsmusiker aus den eigenen Reihen 

gewinnen kann. 

 

Auch die Kinder aus den Gruppen des Musikgar-

tens und der Musikalischen Früherziehung werden 

zum Programm mit Musik und Tanz beitragen. Da-

bei geht es darum, bei Kleinkindern und Kindergar-

tenkindern die Freude an Rhythmus, Melodie und 

Bewegung zu wecken. 

 

An einem Blasinstrument interessierte Kinder und 

Eltern sind herzlich eingeladen, sich an diesem 

Nachmittag zu den Möglichkeiten des Unterrichts 

in Püssensheim zu informieren. 

Frau Eckert, die im Verein die musikalische 

Früherziehung leitet, steht für Auskünfte in Bezug 

auf die Kleinsten zur Verfügung, so dass sich dieser 

Nachmittag auch für interessierte Familien mit 

Kindergartenkindern lohnt. 

 

Es wird wie in den vergangenen Jahren wieder 

selbstgebackene Kuchen und Kaffee geben. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich 

die Vorstandschaft und die 

zahlreichen jungen Püssensheimer Musikanten 
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Termine: 

 

Donnerstag, 3. März 2016 

14.00 Uhr Stammtisch im Pfarrhaus 
 

Donnerstag, 17. März 2016 

Ausflug nach Sankt Ludwig mit Führung und Be-

sichtigung der Einrichtung 

Abfahrt um 14.00 Uhr am Dorfbrunnen mit dem Bus. 

Kosten für Busfahrt, Führung, Kaffee/Kuchen und 

Abendessen 15 Euro. 

Bitte den Betrag bei der Anmeldung bezahlen. 

Anmeldung bis spätestens 3. März bei Berta Ländner-

Mack und Monika König 
 

Donnerstag, 7. April 2016 

Stammtisch 
 

Donnerstag, 28. April 2016 

Für alles ist ein Kraut gewachsen 

 

----------------------------------------------------------- 

 

 
Informationsangebot zur Existenzgründung, 

Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 

BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag 

für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus 

dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 

Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb indi-

viduell und vertraulich eine Strategie für Möglichkei-

ten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. 

Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsab-

läufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmens-

übergaben, etc.). 

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Wei-

tere Informationen: www.aktivsenioren.de  

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. März 

2016 von 9.00 bis 12.00 Uhr im Landratsamt 

Würzburg. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Kreis-

entwicklung einschließlich Beteiligungsmanagement, 

Tel. 0931 8003-852. 

 

Achtung 
Trickbetrüger unterwegs! 

 
In letzter Zeit sollen im Landkreis 

Würzburg Trickbetrüger unterwegs 

sein, die bei Hausbesitzern / Woh-

nungseigentümern Wasseruhren ab-

lesen wollen. 

Dies wird als Vorwand genutzt, um 

sich Zutritt in die Häuser oder Woh-

nungen zu verschaffen. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass seitens 

der Gemeinde niemand mit dem Ablesen der Was-

seruhren beauftragt wurde. 

Gewähren Sie Fremden keinen Zutritt! 

 

 

 

 
 

 

 

Umleitung B 19 
 

 

 

 

 

 

 

 

Das Staatl. Bauamt Würzburg hat mitgeteilt, dass 

die Bauarbeiten der B 19 / WÜ 4 in Bergtheim 

fortgeführt werden. 

 

Die Sperrung der B 19 / WÜ 4 beginnt am 

29.02.2016 bis ca. Juni 2016. 
 

Die Umleitung erfolgt, wie bereits im letzten Jahr, 

über die St 2260/St 2270 (Prosselsheim-

Püssensheim-Dipbach). 

 

Mit einem verstärkten Verkehrsaufkommen ist zu 

rechnen. 

 

 

 
 

http://www.aktivsenioren.de/


TEAM ORANGE 
gemeinsam räumen wir 
den Landkreis auf
Die Sammelgruppen stehen bereits in 
den Startlöchern für den beliebten 
Frühjahrsputz „putz-munter“, der in 
der Zeit von 11.  bis 19. März 2016  im 
Landkreis Würzburg durchgeführt wird.

Die freiwilligen Helfer sind dabei eine 
Woche lang in Wald und Flur unterwegs 
und beseitigen wilde Müllablagerungen. 
Gefundene Abfälle können unter
Vorlage eines Berechtigungsausweises 
kostenlos bei allen 14 Wertsto� höfen 
entsorgt werden.

Das team orange bedankt sich bei 
allen Unterstützern und wünscht viel 
Spaß bei den Sammlungen!

Sei dabei 
& ruf an:
0931 / 6156  400

Das Kommunalunternehmen des Landkreises 
Würzburg | Abfallwirtschaftsbetrieb

Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Ö� nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr


